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Das Mietobjekt im Wohnungs-
anzeiger mit Mansarde, Bad-
zimmer, Waschküche, Balkon,
Gas, Elektrisch. Mit 4 Zimmern
zusammen nur 2400 Fr. Miet-
zins. Aussicht aufden See gratis!
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Ein Zügelmann weiß,
was Schwitzen heißt

Bild unten : ^
Glücklich
alles abgeladen P

Bild im Kreis :

«Liebe Klara! Wir sind
am 1. Oktober eingezo-
gen, wenn jetzt nur noch
das Haus fertig wäre»

Hin und wieder trifft man es glück-
lieh, daß Maler und Gipser schon

fertig sind, wenn man einzieht

vorsichtshalber ein Leiterwägelchen oder einen Handkarren
beim Nachbar entlehnen sollte. Dabei malt sich der Hausvater
den Auszug von einem Stadtteil in den andern in den Verkehrs-
widrigsten Farben aus und er weiß schon zum voraus, wie-
viel «Blätz» am Klavier abgeschlagen werden. Nur gut, daß
die Zügelmänner die routinierte Ruhe selber sind und oft bes-
ser als die Hausratbesitzer wissen, wohin alles gehört. — Am
liebsten wird von einer alten finstern Bude in ein nagelneues,
sonnenreiches Heim gezügelt; das Umgekehrte weckt Ver-
dacht. Hin und wieder trifft man es glücklich, daß Maler und
Gipser schon fertig sind, wenn man einzieht oder daß die
Nachmittagssonne genau so weit in die Stube scheint, wie man
essich vorgestellt hat, Oefters hat man mit seinen neuen
Nachbarn mehr Glück, als am alten Ort, öfters aber auch
nicht, und da kann man ja gleich wieder die nächste Züglete
ins Auge fassen... •

Der junge Mann weiß, was
die Flaumdecke gekostet
hat, er trägt sie persönlich
in den 4. Stock hinauf
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Hansli gh aber demitDa
derabnüd d'Stege
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Die Möbelwagenkolonne
der Einzüger

Das Zügeln gehört zu den menschlichen Aktionen,
die sich keineswegs allgemeiner Beliebtheit erfreuen,
obwohl sie im Kalender als Frei-Tage, die den All-
tag abwechslungsvoll durchbrechen, rot angestri-
chen werden. Schon die Vorbereitungen zum Zü-
geln sind aufregend. Der Mann und Haushaltungs-
vorstand versteht nichts vom Geschirreinpacken und
die geplagte Hausfrau will deshalb lieber alles sei-
ber machen. Man hat zu spät erfahren, daß drei
Zimmer zu zügeln weniger kostet als vier. Man
ist darüber im unklaren, wieviel Trinkgeld jedem
Zügelmann zu geben sei, ob überhaupt jedem oder

nur dem Anführer, und ob diese vier- oder sechsmal
im Tag verköstigt werden müssen. Man weiß von
Fällen, wo Möbelwagen überhaupt nicht aufzutrei-
ben waren und man fragt sich besorgt, ob man nicht

«Herr Zügelmann, in dem Koffer ist Glas-

geschirr, da müssen Sie <hübscheli> tun!»

Frau Böhrli verliert auch beim
Zügeln den Humor nicht

Untenstehendes Bild:

Die älteste Toch-
ter des Hauses
paßt auf, daß den
Möbeln nichts
passiert

Ein Höhepunkt der Züglete:
Der Znüni im Möbelwagen
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